
Was bedeutet Freiwillige Feuerwehr? 

 

Viele Mitmenschen in unserem Land, verbinden mit der Feuerwehr immer noch eine 

Berufsfeuerwehr. Oft hört man den Satz:  

„Du machst das doch beruflich, du bekommst doch Geld dafür“. Das ist nicht so, wir 

machen das Ehrenamtlich, 365 Tage im Jahr und wir machen das gerne. 

Das viele in der Bevölkerung glauben, dass wir das beruflich machen, hat sicherlich auch 

mit den Medien zu tun, wo oft gezeigt wird wie die Kameradinnen und Kameraden auf 

der Wache auf einen Einsatz warten und dann, bei einer Alarmierung, die Stange zu den 

Fahrzeugen herunterrutschen. 

Die Mehrzahl der Feuerwehren in Deutschland ist freiwillig. Berufsfeuerwehren gibt es 

nur in Großstädten ab 80.000 Einwohnern. Das sind in Schleswig-Holstein: Kiel, Lübeck, 

Flensburg, Neumünster und Norderstedt. 
 

Unterschiede zwischen einer Berufs- und einer Freiwilligen Feuerwehr: 

▪ Die Feuerwache ist nicht rund um die Uhr besetzt 

▪ Die Kameraden müssen erst von der Arbeit, von zu Hause, vom Sport etc. zur 

Feuerwache fahren, dies unter Einhaltung der Verkehrsregeln 

▪ Sind ehrenamtlich tätig 

▪ Bekommen keinen Lohn, kein Gehalt 
 

Es gibt aber auch Gemeinsamkeiten: 

▪ Nach spätestens 10 Minuten muss man an der Einsatzstelle sein 

▪ 365 Tage im Jahr, 7 Tage in der Woche, 24 Stunden am Tag, zur Verfügung stehen 

▪ Beide sind Top ausgebildet 

▪ Meistens identische Einsätze 

▪ Ausstattung und Material ist Aufgabe der Stadt bzw. der Gemeinde 

▪ Kameradschaft pflegen und fördern 
 

Sicherlich haben Sie sich nachts auch schon mal geärgert, dass die schon wieder mit 

Blaulicht und Martinshorn fahren und Sie nicht schlafen können. Nachts ist doch gar 

nichts los. 

Dies ist vom Gesetzgeber vorgeschrieben und in der STVO unter § 35 festgehalten. Nur 

die Kombination aus Blaulicht und eingeschaltetem Martinshorn erlaubt die Abweichung 

der STVO. 

Seien Sie froh, dass Sie nicht betroffen sind und wieder weiterschlafen können, wir haben 

es bis vor kurzem auch noch. Müssen nach dem Einsatz, egal wie lange der Dauert und 

wie anstrengend er war, am nächsten Morgen wieder zur Arbeit. 
 

Wenn Sie Interesse haben, unserer Feuerwehr beizutreten dann erfahren Sie hier mehr: 

www.feuerwehr-meldorf.de 


